
 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ergebnisse der Themengruppen 

Stadtteilkonferenz Plattenhardt 

27. Oktober 2018, Weilerhauhalle 



 

 

 

 

       

  

  

    

      

     

    

    

    

  

       

 

     

    

   

    

     

      

   

    

   

   

    

     

  

        

  

     

    

   

      

    

   

       

     

 

 

 

 

Themengruppe 1 (A) 

Spannungsfeld Wachstum und Entwicklung 

A Was sind die Schwächen von Plattenhardt? Was fehlt uns? 

Stadtplanung und Bauen 

 Konzeptloses Bauen 

 Häuser passen nicht in die Umgebung 

 Verbindlicher Bebauungsplan fehlt im Zentrum 

 Ortsansässige können sich Wohnraum vor Ort nicht leisten 

 Private Liegenschaften blockieren was 

 Nachverdichtung in Gärten geplant 

 Vorkaufsrecht für die Stadt 

 Gentrifizierung 

 Warum ist so viel Wachstum erstrebenswert? 

Wohnen 

 Ortsansässige können sich Wohnraum vor Ort nicht leisten 

 Zweckentfremdung von Wohnraum --> Verbot?/Kontrolle? 

 Bezahlbarer Wohnraum schaffen 

 Trennung zwischen Gewerbe und Wohngebiet 

 Wohnen + arbeiten in Filderstadt --> kein integriertes Konzept 

 Gesellschaftliche Entwicklung geht an Wohnentwicklung vorbei 

Ortskern, Handel und Gewerbe 

 Quartiersentwicklung inklusiver Ortskern --> kommt zu kurz 

 Ortskern blutet aus 

 Attraktivität des Ortskerns 

 Durchgangsverkehr im Zentrum 

 Leerstände sollten unterbunden werden 

 Konsumverhalten 

 Wer nutzt die kleinen Geschäfte? Zu hohe Mieten für Gewerbetreibende 

Naturschutz und Landwirtschaft 

 Art des Mähens – zu wenig Wiesen bleiben 

 Naturschutzauflagen --> mangelnde Kontrolle 

 Leergeräumte Landschaften 

 Zusammenhängende Gärten für Artenvielfalt notwendig! 

 Kein Bodenschutz - Schaffung notwendig! 

 Zu wenige Biobauern 

 Entfremdung Acker – Naturflächen für Gewerbe + Wohnraum 

 Keine Pflege der Wirtschaftswege 



 

 

      

  

  

   

     

  

 

      

     

         

  

   

    

    
 

  

  

    

       

   

  

      

 

  

     

    

  

   

   

     

    

     

    

     
 
 
 
 
 
 

 

 

 

  

B Was ist uns wichtig für die Zukunft? Wo wollen wir hin? 

Stadtplanung und Bauen 

 Angepasstes Bauen 

 Vernünftiger Bebauungsplan 

 Qualitatives Wachstum soll vor quantitativem Wachstum stehen 

 Einrichtung eines Bodenkauffonds 

Wohnen 

 Plattenhardt soll keine Schlafstadt werden 

 Nahverkehr stärken um Wohnqualität zu verbessern 

 Angebote für Arbeit und Wohnraum begrenzen um sie woanders zu schaffen 

 

Ortskern, Handel und Gewerbe 

 Ortszentrum auslagern und verschönern 

 Attraktiveren des Ortskerns 

Naturschutz und Landwirtschaft 

 Ackerbodenschutz 

 Wegerandstreifen durch sinnvolles Mähen erhalten 

 Flächen für Artenvielfalt erhalten --> besseres Konzept 

C Was brauchen wir konkret dafür? 

Stadtplanung und Bauen 

 Beispielplanung für Bebauung, zusammenhängende Gärten 

Wohnen 

 Kontrolle Zweckentfremdung Wohnraum 

 Aufhebung Trennung von Gewerbe und Wohnraum 

 Diversifizierung des Wohnraumangebots 

Naturschutz und Landwirtschaft 

 Gärtnerische Anleitungen 

 Naherholungsflächen erhalten und schützen 

 Landschaftsschutz verbindlich festschreiben – auch für Landwirte 

 Pflegekonzept für Gräben und Randstreifen 

 Bodenschutz muss geregelt werden 

 Bodenschutzverordnung Naturschutzauflagen für Landwirtschaft 

 Information über Artenschutz und Gartenpflege 



 

 

 

 

 

 

  

       

    

     

 

  

    

  

      

      

     
 

 

   

     

    

        

     

    

   

     

Favoriten 

Kommunale Bodenschutzverordnung schaffen 

Planung einer Ortskernverlängerung in den Bereich Lidl, DM, Benz, Dehner 

Verkehrsberuhigung zwischen Römerstraße und Tiefgarage REWE 

Konzeption für sozialverträglichen Wohnungsbau erstellen 

Maßnahme und Projekt Punkte 

Kommunale Bodenschutzregelung 6 

Anleitung artgerechter Gartenpflege (laufend im Amtsblatt) 2 

Anreiz Aufstockung von Wohnraum auf Gewerbegebäude 2 

Naturschutzauflagen für Landwirtschaft + Kontrolle für städtische 
Landschaftspflege 

3 

Kontrolle der Naturschutzauflagen 2 

Verbot Zweckentfremdung von Wohnraum 1 

Verkehrsberuhigung zwischen Römerstraße und TG REWE 4 

Alternative: Ortskernverlagerung in den Bereich DM, LIDL, Benz, Dehner 6 

Vorgabe Kontrolle und Pflege von Ausgleichsmaßnahmen 2 

Schutzkonzept zur Erhaltung von Naherholungsflächen 3 

Schaffung eines kommunalen Bodenkauffonds 

Konzeption für sozial verträglichen Wohnungsbau 4 



 

 

 

 

 

       

  

    
  

    

     

      

 

    

   

    

   

   

   

  

    

   

      

     

  

    

     

      

  

Themengruppe 1 (B) 

Spannungsfeld Wachstum und Entwicklung 

A Was sind die Schwächen von Plattenhardt? Was fehlt uns? 

Stadtplanung und Bauen 

 Es fehlt weitsichtige Stadtplanung, qualitätsvolle Quartiersentwicklung (Leerstehende 
Gebäude Uhlbergstraße) 

 Denken, bevor der Bagger kommt! 

 Unzureichende Verträglichkeit mit vorhandenen Strukturen 

 Fehlende Information Stadt --> Bürger/-innen 

Wohnen 

 Kein bezahlbarer Wohnraum für „Sozialschwache“ 
 Keine aktive Wohnungspolitik 

 Wohnraum für Nicht-Filderstädter 

Ortskern, Handel und Gewerbe 

 Zu anonymes Plattenhardt 

 Fehlende Identität 

 Fehlendes Café 

 Fehlende Begegnungsstätte (Ältere + Jüngere) 

 Nicht genügend Parkplätze 

 Fehlende Parkplätze in der Nähe der Gastronomie 

 Unverträgliche Infrastruktur und verkehrssicherheitstechnische Gegebenheiten 

Naturschutz und Landwirtschaft 

 Zerstörung innerörtlicher Grünflächen 

 Fehlende Kompetenz der Stadtgärtner 

 Keine Erhaltung innerörtlich zusammenhängender Grünflächen 



 

 

     

  

   

    

    

  

      

      

     

 

     

     

   

     

    

    

   

  

    

    

     

 
   

  

    

  

     

 

   

   

      

 

   

    

    

  

       

      

        

    

        

  

B Was ist uns wichtig für die Zukunft? Wo wollen wir hin? 

Stadtplanung und Bauen 

 Stadtteilkonzept Plattenhardt 

 Flächenaufkauf durch Stadt 

 Ökologisch, sozialverträglich, ökonomisch! 

 Erbpacht 

 Stadtplanung -- Konzepte, Gestaltung --> 2. Baurecht 

 Mehr Mitspracherecht der Stadt (Bebauung) 

 Aktiv informieren: Stadt --> Bürger/-innen 

Wohnen 

 Wohnformen für Ältere z.B. Mehrgenerationenhaus 

 Vorgabe für sozialen Wohnraum 

Ortskern, Handel und Gewerbe 

 Begegnungsstätten für Ältere und Jüngere 

 Ortskern in städtischer Hand 

 Mehr Parkplätze Nähe Gastronomie 

Naturschutz und Landwirtschaft 

 Streuobstwiesenvermittlung 

 Entwicklung innerörtlicher Grünflächen 

 Ein guter, kompetenter Stadtgärtner 

 Patenschaften Grünflächen, Bürger fragen 

C Was brauchen wir konkret dafür? 

Stadtplanung und Bauen 

 Vorhandene Bebauungspläne überprüfen – Bestand 

 Aktive Bodenpolitik 

 Flächen aufkaufen (Stadt, Genossenschaft) 

Wohnen 

 Städtische Wohnbaugesellschaft 

 Städtische Vermittlungspersonen 

 Beispielhafte Bebauung z. B. Mehrgenerationenwohnen (Filderbühne) 

Ortskern, Handel und Gewerbe 

 Intensivere Nutzung vorhandener Parkplätze 

 Mehrgenerationenspielplätze z. B. Boulebahn 

Naturschutz und Landwirtschaft 

 Online Plattform für Grünflächen/Streuobstwiesen --> Plattenhardt App 

 Mehr Blühstreifen/Grünstreifen am Feld/Acker fördern 

 Erhalt von Grünflächen auch innerorts (Insekten, Artenvielfalt) 

 Bereits versiegelte Flächen prüfen --> Bauverdichtung? 

 Mehr „Grüne Fugen“ bei Neubauflächen + allgemein 



 

 

 

 

      
 

       
      

 

   

 

  

    

    

      

     

      

      

      

   

    

Favoriten 

Aktive Bodenpolitik betreiben – durch Flächenaufkauf der Stadt und Schaffung einer 
städtischen Wohnbaugesellschaft 

Einrichten einer Plattenhardt App – zur Vermittlung von Streuobstwiesen/ 
Pflegepatenschaften, sowie Herstellung von Kontakten und weitergeben von 
Informationen 

Bestand von Wohnraumpotential prüfen 

Maßnahme und Projekt Punkte 

Aktive Bodenpolitik der Stadt 7 

Plattenhardt App (Grünflächen-Vermittlung, aktives Informieren der Stadt) 4 

Schaffung von Blühstreifen am Ackerrand 1 

Mehr Grünfugen innerorts – Grüne Lunge 

Bei neuer Quartiersentwicklung Einplanung grüner Bereiche 1 

Beispielhafte Bebauung – Mehrgenerationenwohnen (Bsp. Filderbühne) 2 

Wohnraumpotentiale im Bestand prüfen (Bebauungspläne) 2 

Erhaltung vorhandener Grünflächen 1 



 

 

 

 

       

 

      

    

    

      

  

   

       

      

     

     

   

 

   

    

     

      

 

    

    

   

  

    

    

 

     

  

Themengruppe 2 

Mobilität 

A Was sind die Schwächen von Plattenhardt? Was fehlt uns? 

ÖPNV 

 Taktung und Zuverlässigkeit des ÖPNV 

 Hindernisfreie Durchfahrt von Bussen sicherstellen 

 Fehlender Fahrkartenautomat in Plattenhardt 

 Anschlusssicherheit der Busse an die S-Bahn 

Rad- und Fußverkehr 

 Bei Neubauten Gehwege zu schmal 

 Fehlender Gehweg am Kreisverkehr Schulstraße, Getränke Benz 

 Schutzstreifen in der Schulstraße und Hohenheimer Straße – Angstsituation 

 Fehlende Akzeptanz der Autofahrer 

 Schlechter Zustand der Gehwege und Gängle 

 Fehlende Barrierefreiheit 

Parken 

 Falschparken in Kreuzungsbereichen (Barrierefreiheit) 

 Fehlende Kontrolle von Falschparkern 

 Zu wenig Parkplätze in der Ortsmitte 

 Statt privaten Stellplatz wird ein öffentlicher Stellplatz genutzt 

Straßen 

 Zu wenig Geschwindigkeitskontrollen 

 Dominanz von PKWs 

 Moderne Autos zu breit für vorhandene Straßen 

 Schlechter Straßenbelag (Hebbergstraße) 

 Fehlende Verkehrssicherheit Römerstraße 

 Schlechter Einsicht in Kreuzungsbereichen durch Bepflanzung 

Sonstiges 

 Fehlende Koordination von Baumaßnahmen 



 

 

     

 

     

       

     

  

     

 

     

          

 

   

   

    

       

     

   

 

   

   

    

   

 

    

       

        

      

 

     

    

  

B Was ist uns wichtig für die Zukunft? Wo wollen wir hin? 

ÖPNV 

 Rechtliche Vorgaben zu Gehwegbreiten (Gemeinderat) 

 Busanschluss auf alle Linien der S2 und der S3 

 Bessere und zuverlässige ÖPNV --> Taktung, günstiger 

Rad- und Fußverkehr 

 Wegebeziehung von Pedelecs zur S-Bahn ausreichend Stellplätze 

Straßen 

 Straßenraum als Lebens- und Spielraum 

 Staufreies Fahren auf der B27 – Entlastung der Ortsteile 

Sonstiges 

 Mobilitätssicherung, 2. Bebauung 

 Bewusstsein für Nutzer vor Ort! 

 Mobilitätsplanung zwingend vor einer Planung 

 Weniger Individualverkehr, mehr Platz für die Menschen 

 Schneller und vorrauschauender auf Schwächen reagieren 

C Was brauchen wir konkret dafür? 

ÖPNV 

 ÖPNV günstiger 

 ÖPNV zuverlässiger 

 Maßnahmen zur Erhöhung der Taktung ÖPNV 

 Ticketautomat in Plattenhardt 

Rad-und Fußverkehr 

 Reinigung und Räumung der Feldwege für Radverkehr 

 Wegebeziehung für Fahrradfahrer von Plattenhardt nach Stuttgart 

 Job-Bike Angebote ausbauen – eventuell für die Stadtverwaltung 

 Integrierte Verkehrsentwicklung bei Neuplanung Fahrradweg neben S-Bahn 

Sonstiges 

 Car-Sharing von öffentlicher Hand unterstützten 

 E-Ladestationen mit Ökostrom 



 

 

 

 

       
 

    

     

 

  

    

     

      

       

     

   

     

    

    

     

        

  

     

    

Favoriten 

Attraktiveren des ÖPNV (Erhöhung der Taktung, günstiger Tarife, Zuverlässigkeit, 
Ticketautomat) 

Gehwegbreiten bei Neubauten durch Vorgaben einhalten 

Mehr Geld für Sanierung von Fußgängerwegen und Straßen 

Maßnahme / Projekt Punkte 

Attraktivierung des ÖPNV (Taktung, günstiger, zuverlässiger) 8 

Gehwegbreiten bei Neubauten durch Vorgaben einhalten 4 

Mehr Geld für Sanierung von Fußgängerwegen und Straßen 4 

Mobilitätsplanung zeitlich vor Bebauung / Neuplanung 3 

Intensivere Kontrolle von Ordnungswidrigkeiten 2 

Bürger-/Ortsbus ins Zentrum von Plattenhardt 2 

Einbahnstraße in der Holzwiesenstraße 1 

Mehr Verkehrsberuhigung (Einbahnstraßen, Verengung Fahrbahn) 1 

Weniger Durchgangsverkehr in der Uhlbergstraße 1 

Stadt der kurzen Wege - zentrumsnahe Versorgung 1 

Zentrale Fahrradstellplätze im Quartier 

Öffentlichkeitsarbeit zur Rücksichtnahme alle Verkehrsteilnehmer 

Bessere Information über alternative Verkehrsmöglichkeiten 



 

 

  

 

       

  

      

      

      

     

 

   

   

   

   

   

     

     

    

     

     

  

      

          

        

    

 

    

     

   

     

   

    

  

  

    

  

    

    

    

 

 

Themengruppe 3 (A) 

Ortskernentwicklung 

A Was sind die Schwächen von Plattenhardt? Was fehlt uns? 

Stadtplanung und Bauen 

 Wem gehören die Gebäude in der Fußgängerzone? 

 Häuserblock, fehlende Sichtbarkeit der Fußgängerzone 

 Es gibt keine Plan (Struktur der Stadt) 

 Zu wenig Platz (Topographie Plattenhardts) 

Mobilität 

 Laufwege fehlen 

 Bordsteine schmal 

Ortskern, Handel und Gewerbe 

 Keine Fußgängerzone 

 Keine Läden im Ortskern 

 Keine Parkplätze in unmittlerbarer Nähe 

 Gebäude werden an Investoren verkauft 

 Gastronomie nur am Wochenende 

 Finanzierung? z. B. Café? 

B Was ist uns wichtig für die Zukunft? Wo wollen wir hin? 

Stadtplanung und Bauen 

 Alte Häuser (baufällig, unattraktiv) sollen weg 

 Plan muss her, damit mit Gebäuden nicht alles gemacht werden kann 

 Gesamtplan für Filderstadt – jeder Ortskern soll aber charakteristisch bleiben 

 Spezialisierung einzelner Ortschaften 

Mobilität 

 Wege für Kinder fehlen 

 Barrierefreiheit, aber keine Kopfsteinpflaster 

 Gehwege/Radwege (Stetten, Römerbuckel) 

 Mehr Bushaltestellen / bessere Taktung 

Ortskern, Handel und Gewerbe 

 Ort soll attraktiver werden 

 Treffpunkte 

 „attraktive“ Abendgestaltung 
 Gasthaus „Krone“ – Nutzung 

 Zentrale Kommunikationsflächen 

 Flächennutzung ohne Kommerz 

 Domberger Areal umnutzen/aufwerten 

 Alte Struktur neu aufleben lassen 



 

 

   

  

     

     

     

   

 

    

  

    

   

   

    

    

    

  

     

 

 

 

   

  

      

 

 

 

 

 

    

   

    

     

    

    

  

     

    

  

    

     

   

     

  

C Was brauchen wir konkret dafür? 

Stadtplanung und Bauen 

 Domberger-Areal barrierefrei umbauen und „hervorheben“ 
 Nutzungs- und Bebauungsplan für Ortskern 

 Eigentümer „zwingen“ Leerstand zu vermeiden 
 Gesamtes Planungskonzept 

Mobilität 

 Buslinie ausbauen (mehr Haltestellen, Taktung) 

 Günstigere Tickets 

 Hauptstraße für Radfahrer und Fußgänger 

Ortskern, Handel und Gewerbe 

 Spielgeräte Fußgängerzone 

 Umnutzung Geschäfte, Flächen Fußgängerzone 

 Bereich Ortskern als Fußgängerzone (nur Busse) 

 Genossenschaften für Läden 

 Verschönerung Fußgängerzone durch Ausschreibung 

 Sanierungsgebiet Domberger bis Gaststätte Krone ausweisen 

Maßnahme / Projekt Punkte 

Spielgeräte Fußgängerzone 6 

Umnutzung Geschäfte, Flächen Fußgängerzone 2 

Domberger-Areal barrierefrei umbauen und „hervorheben“ 4 

Bereich Ortskern als Fußgängerzone (nur Busse) 3 

Genossenschaften für Läden 2 

Verschönerung Fußgängerzone durch Ausschreibung 7 

Sanierungsgebiet Domberger bis Gaststätte Krone ausweisen 17 

Buslinie ausbauen (mehr Haltestellen, Taktung) 11 

Günstigere Tickets 11 

Hauptstraße für Radfahrer und Fußgänger 10 

Nutzungs- und Bebauungsplan für Ortskern 10 

Gesamtes Planungskonzept 15 

Eigentümer „zwingen“ Leerstand zu vermeiden 4 

Jugendtreff 8 

Favoriten 

Sanierungsgebiet Domberger/Krone ausweisen 

Gesamtes Planungskonzept 

Buslinien ausbauen – mehr Haltestellen, Taktung, günstigere Tickets 



 

 

  

 

       

  

   

   

  

      

 

   

    

    

   

  

      

   

    

   

  

   

     

   

    

   

   

  

   

  

Themengruppe 3 (B) 

Ortskernentwicklung 

A Was sind die Schwächen von Plattenhardt? Was fehlt uns? 

Stadtplanung und Bauen 

 Leerstand Denkmalschutz 

 Funktionslose Nebengebäude 

 Geisterdorf 

 Bauliche Mängel – Zustand, Leerstände 

Mobilität 

 Alles zugeparkt (Denkweise) 

 Fehlende Attraktivität für Fahrradfahrer 

 Fehlende Parkierung öffentlich 

 Fehlende Tiefgaragen 

 Parkplätze benötigt 

 Keine Problemlösung der Stadt (Parkplätze) 

 Schlechte, enge Bürgersteige 

 Verkehr im Ortskern 

Ortskern, Handel und Gewerbe 

 Gastronomie fehlt 

 Fehlende Nahversorgung (Metzger..) 

 Keine Begegnungsstätte für Jugend 

 Sichtbarkeit Uhlbergpassage 

 Kein Wohlfühlfaktor im Ortskern 

 Uhlbergpassage „tot“ 
 Fehlende Aufenthaltsqualität 

 Dreckig 

 Gestaltungsdefizite (Grünfläche, allgemeine Gestaltung) 



 

 

     

  
 

 

   

  

     

  

   

    

  

    

   

  

  

  

   

   

  

    

     

     

   

    

 

    

    

    

  

  

   

     

  

    

     

   

   

     

 

    

  

B Was ist uns wichtig für die Zukunft? Wo wollen wir hin? 

Stadtplanung und Bauen 

Mobilität 

 Fahrradstation (Abschließen, laden) 

 Fahrradständer 

 Gestaltung Verkehrsraum – Freiflächen 

 Verkehrsberuhigung 

Ortskern, Handel und Gewerbe 

 Raum für Jugendliche 

 Generationsübergreifende „Räume“ 
 Spielgeräte im Ortskern 

 Jugendliche miteinbeziehen 

 Showrooms 

 Stadtmöblierung 

 Nahversorgung 

 Begegnungsräume schaffen 

C Was brauchen wir konkret dafür? 

Stadtplanung und Bauen 

 Stadt als Investor 

 Krone als historisches Gebäude aufwerten und sanieren 

 Abriss alter Friseur an der Krone-Kreuzung 

 Verschönerung/Neugestaltung Kreuzung Krone/Domberger als Eingangsportal 

 Konzept zur Werbung von Investoren 

Mobilität 

 Verkehrsberuhigungskonzept / Prozess 

 Sperrung Unhlbergstraße (nur Busse) 

 Fahrradstation/-ständer Rathaus und Uhlbergpassage 

 Einbahnstraße 

 Pendelbus 

Ortskern, Handel und Gewerbe 

 Spielgeräte Rathausplatz & Uhlbergplatz 

 Förderung Attraktivität Uhlbergpassage 

 Förderung von Belebung des Ortskern durch Stadt 

 „Anlieger frei / ÖPNV“ 
 Wirtschaftsförderungskonzept durch Stadt 

 Ansprechen Parkproblem 

 3-4 Parkplätze Kneipe „Konsum“ entfernen, Bereich neugestalten (Öffnung 

Uhlbergplatz) 

 Sammlung Domberger ausbauen 



 

 

 

 

 

   

   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    

     

    

      

    

  

   

    

     

    

     

    
 

 

   

  

  

     

     

    

Favoriten 

Ortskernsanierung 

Verkehrsberuhigungskonzept für den Ortskern 

Verschönerung/Neugestaltung der Kreuzungen Krone/Domberger, als 
„Eingangsportal zum Ortskern“ 

Maßnahme / Projekt Punkte 

Spielgeräte Rathausplatz & Uhlbergplatz 6 

Verkehrsberuhigungskonzept / Prozess 21 

Konzept zur Werbung von Investoren und Gewerbe 7 

Förderung Attraktivität Uhlbergpassage / Ortskern / Stadtmöblierung 9 

Pendelbus 4 

Verschönerung/Neugestaltung Kreuzung Krone/Domberger als Eingangsportal 16 

Sammlung Domberger ausbauen 1 

Nutzung der Förderung (Zuschüsse vom Land) 10 

Fahrradstation/-ständer Rathaus und Uhlbergpassage 3 

Krone als historisches Gebäude aufwerten und sanieren 4 

3-4 Parkplätze Kneipe „Konsum“ entfernen, Bereich neugestalten (Öffnung 
Uhlbergplatz) 

14 

Wirtschaftsförderungskonzept durch Stadt 6 

Parkplätze im Ortskern schaffen 5 

Ortskernsanierung 24 

Uhlbergstraße 2-12 Verkaufsrecht sichern und sinnvolle Nachnutzung 15 

Schaffung von Grünflächen im Ortskern 9 

Leerstände in Begegnungsraum umwandeln 8 



 

 

 

   

       

  

     

    

     

    

   

    

   

     

  

      

   

    

     

 

    

   

   

    

     

    

 

     

         

     

  

Themengruppe 4 

Wohnraumentwicklung / Älter werden im Stadtteil 

A Was sind die Schwächen von Plattenhardt? Was fehlt uns? 

Stadtplanung und Bauen 

 Verdichtung = Katastrophe, überdimensioniert 

 Dichte und Höhe von Verdichtung 

 „zugepflastert“ --> es fehlen Freiflächen, Gärten 

 Vernünftige Planungen --> Konzepte gefordert 

 Dachformen --> willkürlich gewählt? 

 Aufenthaltsräume gehören zum Wohnen! 

 Wohnraumfehlnutzung --> Ferienwohnungen 

 Pfarrstraße Chance vertan --> altes Haus weg 

 „Unsensible“ Bebauung 
 Alte Häuser --> Potential bleibt ungenutzt 

 Neubauten --> Parkplatzsituation? 

 Wollen wir Wachstum? 

 Verdichtung --> keine Luft mehr 

Älter werden 

 Kommunikationszentrum (Café) fehlt 

 Geschäfte fehlen 

 Begegnungszentrum generationenübergreifend 

 Geschäft/Eiscafés geschlossen.. Warum? 

 Treffpunkte: Möglichkeiten zum Verweilen gewünscht 

 Treffpunkte = Lebensqualität 

Sonstiges 

 Einladung --> Angebot Suse-mobil 

 Es nehmen zu wenig junge Leute an der Veranstaltung teil 

 Termin – schlechter Zeitpunkt in den Ferien? 



 

 

     

  

   

    

     

   

     

 

  

     

  

  

   

   

     

    

    

 

  

  

B Was ist uns wichtig für die Zukunft? Wo wollen wir hin? 

Stadtplanung und Bauen 

 Rahmenbedingungen müssen stimmen 

 Flächen für Projekte werden benötigt 

 Weniger Vorschriften für Investoren 

 Reutestraße --> Willkür der Investoren 

 Bezahlbaren Wohnraum nicht der Investoren 

Älter werden 

 Zuverlässiger ÖPNV 

 Gemeinsam älter werden (Jung + Alt) 

 Senioren-WG 

 Neue Wohnformen 

 Ausbau des ÖPNV 

 Bezahlbarer/preisgünstiger ÖPNV 

 Öffnung von Verwaltung/Vereine/Instutionen --> Räume 

 Umdenken in Köpfen (Carsharing/ÖPNV) 

 ÖPNV attraktiv machen 

Sonstiges 

 Selbstverantwortung 



 

 

 

 

    

      

  

 

 

    

      

   

    

        

    

    

     

     

    

  

       

    

   

    

  

     

    

    

   

   

   

    

   

      

     

    

  

   

Favoriten 

Vorhandene Räume optimal nutzen (Mehrfachnutzung möglich) 

Traditionelles Stadtbild erhalten (Mischung aus Alt und Neu) 

„mäßige“ Nachverdichtung 

Maßnahme / Projekt Punkte 

Stadtbild erhalten (Mischung aus neu + alt) 13 

„mäßige“ Nachverdichtung 11 

Vorhandene Räume optimal ausnutzen 11 

„Inseln“ für Jung + Alt schaffen (mehr als ein Café) 10 

Ortsmitte schaffen und stärken 10 

Bezahlbaren Wohnraum schaffen 9 

Treffpunkte für Jung + Alt 9 

Umdenken (für ein Miteinander) gefordert 7 

„Gängle“- Einzigartiges bewahren 7 

Brunnen erhalten 6 

„Bewegen im Ort“ sicher + barrierefrei möglich 6 

Viel Grün erhalten 6 

Netzwerke von Freunden aufbauen 6 

Bei Neuplanungen Historisches bewahren 5 

Café(s) 4 

Bei Planungen: genügen Parkplätze berücksichtigen/fordern 4 

Sicherheit in Sachen Mobilität 4 

Mehr Bänke/Sitzmöglichkeiten gewünscht 3 

Mehr Parkplätze schaffen 3 

Einen Stadtseniorenrat gründen 3 

Begegnungsstätte für Generationen 3 

„Gängle“ pflegen und erhalten 2 

Straßenfeste fördern 2 

Patenschaften (z. B. für Brunnen) bewerben 1 

Bessere Kommunikation von bestehenden Angeboten für/von Ältere/n 1 

Begegnungsfläche vor den Häusern schaffen 0 

Genügend Mülleimer aufstellen 

Sauberkeit gewünscht 




